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iebe Eltern,  
 

vor den Pfingstferien dürfen wir Sie 
kurz mit der Pfingstausgabe des 
Elternbriefes über Neuigkeiten und 
geplante Aktivitäten informieren.  
 

1.) INFO Schuljahr 2013/2014 

um ersten Mal haben wir im 
kommenden Schuljahr keine fünfte 

Klasse an unserer Schule. Das liegt 
hauptsächlich daran, dass wir nur elf 
Schülerinnen und Schüler  in diesem 
Schuljahr in Klasse vier haben. Zudem 
sind alle Viertklässler sehr leistungs-
stark und wechseln somit auf das 
Gymnasium beziehungsweise auf die 
Realschule. 
Die Eltern der Werk-
realschulklassen sechs 
bis neun brauchen sich 
aufgrund dieser Situa-
tion keine Sorgen 
machen, wir werden in bewährter 
Weise in Kombinationsklassen die 
einzelnen Klassen führen. Möglich wäre 
eine Konstellation mit einer Klasse 6/7 
und einer Klasse 8/9, wobei die 
Hauptfächer (zumindest Mathematik 
und Englisch) natürlich klassenbezogen 
unterrichtet werden würden. Das 
Kollegium bleibt uns in der bewährten 
Aufstellung erhalten, wobei noch die 
Entscheidung über einen gestellten 
Versetzungsantrag aussteht. Eine 
Lehramtsanwärterstelle wurde uns 
aufgrund der mangelnden Anzahl an 
Referendaren im Seminar Lörrach nicht 

mehr zum 01.02.2014 zugewiesen, wie 
schon im letzten Elternbrief erwähnt.  
Über die Klassenverteilung können wir 
leider noch keine Aussage treffen, da 
erst im Juli die Entscheidung über den 
gestellten Versetzungsantrag getrof-
fen werden wird.  
 

2.) „Gesundheitstag 2013“ 

ür die tatkräftige Unterstützung 
beim Gesundheitstag am 19.03.2013 

dürfen wir uns nochmals ganz herzlich 
bei den externen Experten für ihre 
Beiträge bedanken:  
Chiropraxis Norbert und Gabriela 
Rest, Frau Anette Luxenburger (Reha-
Klinik Wehrawald), Frau Claudia Böhler 
(BeKi WT - Bewusste Kinderernährung)   

(Siehe auch: www.schule-todtmoos.de!) 

 

3.) Vorankündigungen 

n Anlehnung an den Gesund-
heitstag dürfen wir Sie, liebe 

Eltern, im Auftrag der Elternbei-
ratsvorsitzenden Christine 
Kaiser zu einem Vortrag 
von Chiropraktiker Norbert 
Rest zum Thema „Der 
Rücken fängt bei den Füßen an“ 
herzlich einladen.  
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Termin: Mittwoch, 12. Juni 2013, 20 Uhr 

Weitere Hinweise zu diesem Vortrag 
bekommen Sie unmittelbar nach den 
Pfingstferien!  

 
Ebenfalls in Zu-
sammenarbeit mit 

dem Elternbeirat bieten wir unseren 
Werkrealschülern am 22.10.2013 einen 
Workshop zum Thema „Facebook und 
co. sicher nutzen, sicher leben im Netz“ 
an. Zwei Experten vom Kreismedien-
zentrum werden die Schülerinnen und 
Schüler zu diesem Thema sensibili-
sieren. Am Abend wird sich dann zu 
dieser Thematik auch ein Elternvortrag 
anschließen, zu dem wir Sie schon jetzt 
ganz herzlich einladen dürfen (Termin 
22.10.2013 bitte schon mal vormerken!). 
Weitere Informationen erhalten Sie 
dann zu gegebener Zeit.  
 
In zweijährigen Abständen ist Herr 
Siegmar Mutter von der Polizei-
direktion Waldshut-Tiengen in unserem 
Hause, um mit Schülerinnen und 
Schülern der Klasse 7/8 über Konflikt-
lösungsstrategien zu sprechen. Am 
heutigen Mittwoch arbeitet Herr 
Mutter drei Unterrichtsstunden mit 
der Klasse an dieser so wichtigen The-
matik für unsere Jugendlichen. Dazu 
werden wir in Absprache mit Herrn 
Mutter ebenfalls einen Elternabend in 
absehbarer Zeit anbieten.   
  

4.) Termincheckliste 
 

18.05. – 01.06.2013  
Pfingstferien 

05.06.2013 
HAP E, Kl. 9 (Hauptschulabschlussprüfung) 
11.06. - 13.06.2013 
Schullandheimaufenthalt Klasse 4 in Bernau 
17. und 18.06.2013 
Zahnprophylaxe in den Klassen 1-4 
20.06. 2013  
Bundesjugendspiele  
mit schulinternem Minimarathon 
01.07. – 05.07.2013 
Abschlussfahrt der Klasse 9 in die Toscana 
08.07. – 18.07.2013 
Schullandheimaufenthalt Klasse 7/8 
(Husum) 
12.07.2013 
Schulentlassung –  
Abschlussfeier der Neuntklässler 
24.07.2013 
Letzter Schultag im SJ 2012/2013 - 
Zeugnisausgabe 
25.07. – 07.09.2013 
Sommerferien 

 

Hinweis: Die SMV wird zusammen mit 
unseren beiden Sportmentoren Lukas Müller 
und Miriam Schmidt kurzfristig ein 
Fußballturnier sowie ein Tischtennisturnier 
durchführen.  
 

5.) Aufruf 
 

iebe Eltern, falls Sie zu Hause noch 
Spiele haben, die Sie nicht mehr 

benötigen, wäre es schön, 
wenn Sie uns diese zum 
Verleih in der Schüler-
bücherei zur Verfügung 
stellen würden! Vielen Dank im Voraus! 
 

it freundlichen Grüßen  

      Ihr  
       ___________________ 

       Jörg Oehler, Schulleiter 

Dr.-Rudolf-Eberle-Schule Todtmoos 
www.schule-todtmoos.de 
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